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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSG Weisendorf : SpVgg Erlangen IV 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

Gimberlein beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam von der TSG Weisendorf, als Adam
Gimberlein sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der SpVgg Erlangen IV
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Stefan Ebert, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gäste von der
SpVgg Erlangen IV ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Das Doppel zwischen Ebert / Lehninger und Eichner / Streicher endete
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit nur einem Satzverlust
gingen derweil Schüll / Alexi gegen Basermann / Grever durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. In toller Verfassung präsentierten sich Gimberlein / Sandig im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lüttmann / Elsässer.
Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Ebert
seinem Gegner Tobias Basermann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit 3:1 siegte am Nachbartisch Ralph Lehninger gegen Christoph
Eichner und gab dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch.
Passende spielerische Mittel hatte Hans Schüll letztlich an der Hand, um Wilhelm Grever zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Adam Gimberlein gewann
sein Spiel gegen Sebastian Streicher eher ungefährdet in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Thomas Alexi
gewann gegen Thilo Elsässer mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Peter Sandig eine 1:3-Niederlage gegen Holger
Lüttmann kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Weisendorf und der
SpVgg Erlangen IV. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Stefan Ebert bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Christoph Eichner. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte im
Anschluss Ralph Lehninger gegen Tobias Basermann verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lehninger nun bei 9:15,
während Basermann bislang 2 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Hans Schüll beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sebastian Streicher. Da war
final wirklich nichts zu holen. Mit dieser Niederlage liegt Schüll nun bei einer Einzelbilanz von 19:7
seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Wilhelm Grever zeigte Adam Gimberlein seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Nach diesem Einzel steht Gimberlein somit bei 16 Siegen und 7 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Grever ein 6:4 ausweist. Der 9:4-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der TSG Weisendorf geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen den
TS BSG Herzogenaurach, während die SpVgg Erlangen IV am 17.03.2023 gegen die SG Siemens
Erlangen antritt.
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 Statistik:
 TSG Weisendorf

Doppel: Ebert / Lehninger 1:0, Schüll / Alexi 1:0, Gimberlein / Sandig 0:1 
Einzel: S. Ebert 2:0, R. Lehninger 1:1, H. Schüll 1:1, A. Gimberlein 2:0, T. Alexi 1:0, P. Sandig 0:1 

 SpVgg Erlangen IV
Doppel: Basermann / Grever 0:1, Eichner / Streicher 0:1, Lüttmann / Elsässer 1:0 
Einzel: C. Eichner 0:2, T. Basermann 1:1, S. Streicher 1:1, W. Grever 0:2, H. Lüttmann 1:0, T.
Elsässer 0:1


